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Wer bei Burger an ungesundes
Fast Food denkt, hat noch nicht 
Ralfs Variante probiert!

AUTOR Ralf Mechlinski
FOTOS Jennifer Braun

      VON DON MARCO’S BARBECUE ZU GEWINNEN

DIE ZUTATEN

Zusammen mit Don Marco’s Barbecue ver-
schönern wir Euch die Grillsaison!
Gewinnt eines von drei Don Marco’s Barbecue 
Sets. Diesmal gibt’s je eine Dose Räucher- 
mischung Fisch und eine Streudose Toskana- 
Gewürz. Die Räucherpellets verleihen eine tolle 
Geschmacksnote. Die mediterrane Gewürz- 
mischung könnt Ihr neben Fisch auch für  
Geflügel, Gemüse und vieles mehr nehmen.
Bitte beantwortet bis zum 13. Juni 2018 folgende 
Frage: „Aus was bestehen die Räucher- 
mischungen von Don Marco‘s?“

Infos dazu findet Ihr auf
www.don-marcos-barbecue.de.
Die richtige Antwort sendet Ihr an 
gewinnspiel@mup-verlag.de Viel Glück! 

 4 Lachsfilets à 160 g
 Wasabi aus der Tube
 Mayonnaise
 etwas Gurkenwasser 
 Salz 
 Pfeffer
 1 große Tomate 
 etwas Salatgurke
 1 Salatherz
 1 Radicchio
 4 Burger Buns (Brötchen)

LACHSBURGERLACHSBURGER

DER
ULTIMATIVE

L
achs eignet sich für die Zuberei-
tung besonders gut, da die Fi-
lets dick sind und das Fleisch 
viel Fett enthält. So bleiben Eure 
Fisch-Steaks schön saftig. Na-

türlich könnt Ihr auch andere Fische neh-
men. Achtet beim Garen unbedingt dar-
auf, dass die Filets nicht trocken werden. 
Zunächst salzt und pfeffert Ihr die Filets. 
Ich nehme am liebsten grobkörniges Salz 
und Peffer aus der Mühle. Mehr Gewürz 
braucht Ihr für den Fisch nicht, da die 
Mayonnaise ja auch noch reichlich Ge-
schmack mitbringt. 
Tomate, Gurke, Salatherz und Radicchio 
schneidet Ihr in Scheiben, beziehungswei-
se kleine Streifen. Die Mayonnaise rührt Ihr 
mit etwas Gurkenwasser und Wasabi glatt. 
Das Gurkenwasser bringt  Säure mit, wäh-
rend der Wasabi dem Burger eine frische 
Schärfe verleiht. Beim Abschmecken bitte 
daran denken, dass das Brötchen viel Ge-
würz aufnimmt und neutralisiert. Es kann 
also sein, dass Euch die Mayonnaise beim 
Kosten genau richtig schmeckt, der Bur-
ger dann aber trotzdem etwas fad wirkt. 
Da müsst Ihr Euch rantasten. Wie immer 

Deine Kinder mögen keinen 
Fisch? Jetzt schon!

Ralf im Einsatz: Das Gemüse ist 
schnell vorbereitet

Salz und Pfeffer – mehr Gewürze sind für den Fisch nicht notwendig

Auf der Planche (Grillplatte) sind die Filets ruckzuck gar Schichtarbeit: Zutaten stapeln, Deckel drauf und genießen! 

BOBS OUTDOOR-KITCHEN
Ralf „Bob“ Mechlinski ist absoluter Profi in der Outdoor-
küche. Der Chef der Kölner BBQ-Akademie ist häufi-
ges Jurymitglied bei der ProSieben-Serie „Beef Battle“, 
schreibt Bücher und gibt im Jahr über 300 Kochkurse und 
Events. Hier zeigt er seine besten Fisch-Rezepte. Nachma-
chen erwünscht! www.hometown-events.de

gilt: Nachwürzen geht schnell, andersrum 
ist es schwierig. 
Den Lachs auf der Planche scharf angrillen 
und vorsichtig wenden. Dann die Hitze re-
duzieren und sanft garen. Das dauert nur 
wenige Minuten. Die Buns röstet Ihr paral-
lel dazu. Nun belegt Ihr sie mit Salat, ge-
folgt vom Lachs. Etwas Soße drauf, dann 
die Tomate, Radicchio und Gurkenschei-
ben und abschließend den Deckel. Einfa-
cher geht’s kaum. Guten Appetit! 
Euer Ralf „Bob“ Mechlinski LAYOUT
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D
ie Lektüre alter Angelbücher fördert so 
manche Kuriosität zutage, von der man 
meinen könnte, dass sie schon von den 
damaligen Lesern nicht ganz ernst ge-
nommen werden konnte. Trotzdem er-

lebten die Schmöker viele Auflagen, wie zum Beispiel 
der heute noch gedruckte Klassiker „Die Angelfische-
rei“ aus der Feder Max von dem Bornes. In der ers-
ten Auflage von 1877 stellte der Autor den Hecht so 
vor: „Seine Kraft und Gewandtheit, seine grenzenlo-
se Brutalität stempeln den Hecht zu einem erstklassi-
gen Sportfisch.“ Dass die damaligen Angelpäpste ein 
martialisches Bild von dem Raubfisch hatten, doku-
mentiert auch ein Blick in den 30 Jahre später erst-
mals gedruckten Klassiker „Der Angelsport im Süß-
wasser“ (1903) des Blinkerbauers Karl Heintz, der den 
Hecht „die Hyäne und den Schakal unserer Gewäs-
ser“ nannte. 

Heute weiß man, wie wichtig 
Hechte für das ökologische 
Gleichgewicht sind. Viele Angler 
setzen sie sogar wieder zurück. 
Das war für unsere Urgroßväter 
undenkbar. Damals galten die 
Räuber als Schädlinge. 

AUTOR Markus Bötefür  
FOTOS Markus Bötefür

FEINDBILD 
HECHT

Um 1900 glichen gemalte Hechte oft Krokodilen – 
Schuld daran trugen die Schauermärchen

Auch in der wissenschaftlichen Literatur war es nicht besser, wie diese Abbildung eines Furcht einflößenden Hechtkiefers zeigt (um 1800)

Der Historiker Markus Bötefür blickt tief in die Geschichte des Angelns

MIT HUNDELEBER
UND SCHIESSGEWEHR

Angesichts der Gefräßigkeit empfahl man 
Köder, von denen manche heute Erstau-
nen hervorrufen. Baron von Ehrenkreutz 
listete 1852 die seinerzeit besten Hecht-
köder wie folgt auf: „Man fängt ihn haupt-
sächlich mit Setz-, Roll-, Pfahl-, Hoch-, 
Lauf- und Schmeißangeln, und ködert dar-
an kleine lebendige Rotaugen, Springmön-
chen (Weißflosser), Gründlinge und ande-
re; dann Frösche, besonders goldgelbe, 
und im Juli Laubfrösche; auch geht er gern 
an sehr stark riechende Hunde- und in Er-
mangelung auch andere Leber.“ Wollten 
die Hechte sich partout nicht mit Köderfi-
schen, Fröschen oder Hundeleber an den 
Haken locken lassen, so machte der Ba-
ron nicht viel Federlesen und empfahl, sie 
mit dem Speer oder Schießgewehr im fla-

chen Wasser zu erlegen. Dies erforderte 
jedoch einige Übung und ein zielsicheres 
Auge, denn, so betonte er: „Hat man ihm 
die (Schwimm-) Blase eingeschossen, so 
geht er schnell unter und ist oft für den Fi-
scher verloren.“

SPORTLICHES
WETTFISCHEN

Warum der Hecht in deutschen Landen 
einen solch schlechten Ruf genoss, ist 
fraglich. Die deutschen Angelpäpste hät-
ten es besser wissen können. Ein Blick in 
verschiedene englische Angelbücher be-
weist nämlich, dass die Briten schon 100 
Jahre vor ihren deutschen Kollegen sehr 
gut über die Lebensweise von Hechten 
Bescheid wusste. Die Engländer sahen 
im Hechtfang eine große sportliche Her-
ausforderung. Richard Brookes war 1781 

der Auffassung, dass man besonders im 
deutschsprachigen Raum zu viele Schau-
ermärchen über den Hecht verbreiten wür-
de und kritisierte in seinem Buch „The Art 
of Angling“ (deutsch: Die Angelkunst): „Es 
gibt verschiedene Geschichten von Gesner 
(Schweizer Naturforscher des 16. Jahrhun-
derts, Anm. d. Autors) und anderen Gelehr-
ten über seine Gefräßigkeit, doch steht al-
lein fest, dass er auch seine Artgenossen 
nicht verschont.“ Ganz im Stile eines eng-
lischen Sportsmannes kritisierte Brookes 
die deutschen Fangmethoden als die von 
„nicht ganz fairen Anglern“. Ehrenfeld hin-
gegen wusste über die spleenigen Briten 
zu berichten, dass sie statt Schwimmern 
aufgepustete Hammelblasen verwendeten: 
„Die Engländer geben den Blasen verschie-
dene Farben und machen Wetten, daß sich 
ein Hecht eher an dieser als jener farbigen 
Blase fange.“ 
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Barben mögen Käse. Kai Chaluppa setzt gerne auf den 
klassischen Köder. Er weiß, wie Ihr Fehlbisse minimiert 
und die gelben Würfel zum Partykracher macht. 

AUTOR Kai Chaluppa  FOTOS Kai Chaluppa

FANGSPASS MIT 
HÄPPCHEN

Kai Chaluppa mit Barbe. Für den Experten ist 
Käse der selektivste Köder

Robustes Gerät ist Voraussetzung beim 
gezielten Barbenangeln. Auf Käse 
beißen die größeren Exemplare

V
or über 30 Jahren stand ich mit 
meinem Großvater am Ufer des 
Rheins und schlenzte eine ein-
fache Grundmontage mit Ma-
den als Hakenköder in die Flu-

ten. Kurz darauf bekam ich einen Biss und 
drillte mit meiner drei Meter langen Teleru-
te, die sich im Halbkreis bog. Die Landung 
glückte und eine Barbe von rund 50 Zen-
timetern glitt in den Kescher. Seither faszi-
niert mich dieser Fisch wie kaum ein ande-
rer. Gerne erinnere ich mich an meine erste 
Begegnung mit den kampfstarken Friedfi-
schen zurück. Ich wollte mehr erfahren und 
wälzte die Fachliteratur. Hier stieß ich auf 
einen Artikel, in dem es um Käse als bes-
ter Köder für Barben ging. Das wollte ich 
testen und fand mich schnell an der Kä-
setheke im Supermarkt wieder. Die ersten 
Erfolge ließen nicht lange auf sich warten 
und ich fing regelmäßig Barben mit Käse.

ROBUST UND STABIL
Inzwischen setze ich in bestimmten Situa-
tionen gerne auf Käse. Im Unterschied zu 
damals biete ich den Köder jedoch nicht 

31

PRAXIS

30

Hechtangeln ist eine Leidenschaft, eine Lebenseinstellung. Unser Redakteur 
Christian Siegler weiß warum und nimmt Euch mit auf seinem Weg zu einem ganz 
besonderen Fisch.  AUTOR Christian Siegler  FOTOS Markolf Bram, Christian Siegler

DEM DICKEN
AUF DER SPUR

Hechtangeln ist pure Leidenschaft. 
Christian jagt seinen Traum
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24 25

Florida ist ein Angelparadies. Dennis Kieselhorst wagte sich 
auf einem Kajak in die Flats und stellte Haien nach.
AUTOR Dennis Kieselhorst FOTOS Dennis Kieselhorst, Fotolia

KÖNIG
DER FLATS

Zitronenhaie fühlen sich in dem flachen 
Wasser wohl. Sie gehen nachts auf Beutezug
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Oberflächenangeln mit Schwimmbrot macht süchtig, findet Tobias Norff.
Hier überlistete er einen tollen Graskarpfen

Ob auf Aland und Döbel im Fluss oder auf Karpfen und 
Graser im See: Beim Friedfischangeln mit Oberflächen-
ködern ist Nervenkitzel garantiert. Tobias Norff gibt 
Tipps zu Taktik, Ködern und Montagen.

AUTOR Tobias Norff  FOTOS Tobias Norff

SPANNUNG
ON TOP

Weißbrot ist für Tobias die Nummer eins der Oberflächenköder
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Ein Fisch veränderte sein Anglerleben. Christian Siegler nimmt 
Euch mit auf seinen steinigen Weg zum Großhecht

Kai Chaluppa gibt Tipps zum 
gezielten Barbenangeln mit Käse

Von der Bestie zum Lieblings-
fi sch: die Geschichte vom Hecht

Lecker und modern: 
Lachsburger

Der Sunshine State Florida gilt als Angelparadies. Dennis Kiesel-
horst war vor Ort, um einen ganz besonderen Fisch zu fangen

4

SPANNUNG ON TOP   

Seite 6
Friedfi schangeln an der Oberfl äche garan-
tiert Nervenkitzel. Tobias Norff gibt Euch 
wertvolle Tipps und Tricks zu Taktik, Ködern 
und Montagen
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JEDER BARSCH 
ZÄHLT!

TITEL
Tobias Norff mit schönem 

Spiegelkarpfen aus einem See 

in Norddeutschland

Foto: Jesco Peschutter
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Weißbrot ist für Tobias die Nummer eins der Oberfl ächenköder
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Oberfl ächenangeln mit Schwimmbrot macht süchtig, fi ndet Tobias Norff.
Hier überlistete er einen tollen Graskarpfen

Ob auf Aland und Döbel im Fluss oder auf Karpfen und 
Graser im See: Beim Fried� schangeln mit Ober� ächen-
ködern ist Nervenkitzel garantiert. Tobias Norff gibt 
Tipps zu Taktik, Ködern und Montagen.

AUTOR Tobias Norff  FOTOS Tobias Norff

SPANNUNG
ON TOP
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Hechtangeln ist eine Leidenschaft, eine Lebenseinstellung. Unser Redakteur 
Christian Siegler weiß warum und nimmt Euch mit auf seinem Weg zu einem ganz 
besonderen Fisch.  AUTOR Christian Siegler  FOTOS Christian Siegler

DEM DICKEN
AUF DER SPUR

Hechtangeln ist pure Leidenschaft. 
Christian jagt seinen Traum

VOM WASSER
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Popper, Stickbaits & Co bringen das Wasser zum Schäumen. Rick van de Pol schwört 
auf die Topwater-Köder zur sommerlichen Barschjagd. Spektakuläre Attacken und 
actionreiche Drills machen den Angeltag zu einem echten Erlebnis. 

AUTOR Rick van de Pol  FOTOS Sander Boer

AN DER
OBERFLÄCHE
KNALLT’S
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Spektakuläre Oberfl ächenattacke:
Der Barsch fi el auf einen Stickbait rein
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Florida ist ein Angelparadies. Dennis Kieselhorst wagte sich 
auf einem Kajak in die Flats und stellte Haien nach.
AUTOR Dennis Kieselhorst FOTOS Fotolia, Dennis Kieselhorst

KÖNIG
DER FLATS
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Zitronenhaie fühlen sich in dem fl achen 
Wasser wohl. Sie gehen nachts auf Beutezug
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